E 3            SuS… führen qualitative und einfache quantitative experimentelle und andere   

                  Untersuchungen durch und protokollieren diese

	Entwicklung der Kompetenz
	Komplexer Prozess Weiterentwicklung E3

Phasen:

1. Umsetzung

       variieren 

       erstellen von Handlungsanweisungen wächst

2. Laborkenntnisse nehmen zu und wachsen

3. Sozialkompetenz wächst

      4.   Dokumentationsfähigkeit wächst
	Methodisch/Didaktische Hinweise
	Kernexperimente

	Vorleistung aus Kl.
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	1: sicheres Verhalten beim Experimentieren (in den  

     Fachräumen)

2: ein vorgefertigtes Protokoll ausfüllen

    (z. B. Tabelle sinnerfassend lesen und mit den  

    Versuchsbeobachtungen ausfüllen

3: nach Vorgabe (Zeitnehmer, Materialbeschaffer, Protokollant)   

    in der Gruppe zu      arbeiten) - rotierend

4: genaues Beobachten erlernen


	Quantitative Messmethode : 

Qualitative Messmethode:

Sicheres Verhalten
	Temperatur: Siedekurve von Wasser

Magnetismus

Leitfähigkeit

Arbeiten mit dem Brenner

	Kl.
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	1: zunehmend freiere Auswahl an Material für ein Experiment

2: ein Protokoll ohne Raster erstellen (Schlüsselwörter    

     vorgeben)

3: graf. Darstellung von Messergebnissen (z.B. Löslichkeit   

    von Brausetabletten.)

4: die Ergebnisse bezogen auf die Ausgangsfrage auswerten

5: Stationenlernen
	Quantitative Messmethode:          

                                Masse/Volumen

    =     ( Dichte ) 
	Münzmetalle

Stoffeigenschaften: Identifizierung von Stoffen

(CaCl2, Salz, Zucker)

Oder (z. B. Säuren Laugen) 

	Kl.
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	1: Hypothesenbildung und selbstständige Planung von  

    überprüfbare Folgerungen

2. Präsentation der Ergebnisse in freier Wahl der Methode

3. Argumentation (Verteidigung von Thesen)

4. Fehlerdiskussion, kritische Analyse der Experimente


	Quantitative  Messmethode: 

Elektrochemische Spannungsreihe
	Kontext: Gärung z.B. Variation von Reaktionsbedingungen  

zur Optimierung einer  chemischen Reaktion

Alternative: Batterie


